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Gericht 

Verwaltungsgerichtshof 

Entscheidungsdatum 

29.01.2004 

Geschäftszahl 

99/17/0135 

Rechtssatz 

Auch dort, wo die Gemeinschaftsregelung dem nationalen Normsetzer einen Spielraum gewährt, ist dieser nur 
im Rahmen der allgemeinen Grundsätze und der Grundrechte, wie sie aufgrund der Rechtsprechung des 
Gerichtshofes anerkannt sind, zur Ausfüllung des Spielraums befugt (so ausdrücklich für die 
Milchmarktordnung EuGH 17. 12. 1998, Rs. C-186/96, Demand, Slg. 1998 I-8529, Rdnr. 35, unter Hinweis auf 
die Urteile 13. 7. 1989, Rs 5/88, Wachauf, Slg. 1989, 2609, und 24. 3. 1994, Rs C-2/92, Bostock, Slg. 1994, I- 
955; weiters zum Grundsatz der Verhältnismäßigkeit EuGH 13. April 2000, Rs C-292/97, Karlsson, und zum 
Grundsatz der Gleichbehandlung EuGH 25. November 1986 in den Rechtssachen 201/85 und 202/85, Klensch 
u.a., Slg. 1986, 3477, Rdnr. 10; vgl. auch das hg. Erkenntnis vom 20. November 2002, 2001/17/0180). 


